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einflußt, als daß ihnen die Ganzwortmethode ohne weiteres verständlich
wäre. Das können wir ihnen nicht übel nehmen, wissen doch gerade wir
Lehrer am besten, wie schwer es ist, sich in die Welt des Kindes zu versetzen
und die günstigsten Bedingungen zu finden für ein fruchtbares Lernen.

Wir selber denken noch gar nicht daran, daß ein Wort aus Buchstaben
oder Silben zusammengesetzt werden kann. Wer ängstlich darauf wartet, bis
er endlich zu Gewinnung von Lauten übergehen kann, der bringt sich und
seine Schüler um den besten und wertvollsten Teil der Ganzwortmethode.
Kommt nämlich die Entdeckung der Laute aus der Klasse von selbst und
nicht verfrüht, so kommt sie auch gleich so reichhaltig und lebendig, daß
sie viel intensiver ausgewertet werden kann. Bringt aber der Lehrer die
Laute an die Kinder heran, so nimmt er ihnen den wichtigsten Ansport: die
Freude an der eigenen Entdeckung und an der weiteren Forschung. Ich habe
bis jetzt immer auf den Anstoß aus der Klasse gewartet: manchmal kam er
früher, manchmal etwas später, aber immer im Verlauf des ersten
Schulquartals.

In letzter Zeit hört man oft Klagen von Kindergärtnerinnen, die Mütter
hätten eine wahre Angst, ihre Kinder in die erste Klasse zu schicken, weil
sie dort so überfordert würden. Sie möchten immer mehr von dem Recht
der Dispensation um ein Jahr Gebrauch machen. An diesem Zustand ist
bestimmt der Leseunterricht zum großen Teil schuld. Ich hoffe, mit meinem
frohen Anfang die Mütter meiner zukünftigen Ernstkläßler nicht
abzuschrecken.

Studienreise nach dänischen Volkshochschulen
Die von der Dänischen Gesellschaft ausgeschriebene Studienreise nach

Dänemark wird in zwei Gruppen durchgeführt. Seit Mitte März ist die
erste Gruppe vollbesetzt. Für die zweite Gruppe sind Programm und Reiseroute

unverändert, nur wird der Reisetermin um vier Tage vorverlegt
(15. Juli bis 6. August). Beide Gruppen werden von dänischen Sachverständigen

begleitet.
Die Reise soll nicht nur Kenntnisse des dänischen Erziehungswesens,

sondern auch Eindrücke von den landschaftlichen Eigenarten, den
wirtschaftlichen und sozialen Verhältnissen Dänemarks vermitteln. Die Kosten
sind zirka 450 Fr. ab Basel.

Anfragen und Anmeldungen an die Dänische Gesellschaft, Kurfirstenstraße

20, Zürich.
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